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$ i e ©elbftregierung bet © dE| il I e t. (Stfapungett mit 2B-

Soerfterg 58orfdiIägen für eine bertieftc ©jaraïierfrtlbnng in bet ©dfule, bon 3 o*

fjanneê § e p p. Smeite, bermepte unb betbefferte Stuflage. Sn^id) 1914. ©cplt»
pf & (5o. Sßteig lartoniert gt. 2.40, -SJÎï. 2.—.

„SBit lebert grnar im Jgappn&ert beê.Âinbeê; aber menti bon bet 5>bee beg

„felfgobermnent" bie Siebe ift, bann erfdjtecfen luit, biefem SSüdflein geigt unê
bet SBerfaffer, bafe bagn ïein ©runb borliegt. ®r berfteP eg aber audj bortrefflidj,
feine ©ebanïen Kar gu faffert unb pbfdj aufgubauen, ope iibet bag, mag erreichbar
ift, ïjittauêgugeïjen. îiiel £$bealigmug unb biet Siebe liegt ben Stugfiipungn gu=
grunbe, and) biet (Srfaputig, biet gefunbet SJi.enfcfjenberftanb. Sfientanb mirb bie

©djrift lefen, ope ben SSorfafj gu faffen, biegbegitglidje SBerfudje gu magert. ?Irt aller»
lei gutgemeinter päbagogifdjer Siteratur ift mapltd) tein HUattgel; abet fo giinbenbe,
abfolut gefunbe, im befien ©inne beg SBorteg Sebett medertbe «orfdjläge pben mir
nid)t gu biel.

Spôrri-Détail a.-g.

_ Damen- and linder -Knfektin
ZÜnCh Bloosen, Unterrock»

Reichhaltigste und aparteste Asa-
wähl In sämtlichen Abteilungen.

pustar und Modebildar zu Diensten. |

Echte Hemer Leinwand
Beiche Auswahl. Billigste Preise.

Tisch-, Bett-, Küchenleinen etc.

Braut-Aussteuern.
Jede Meterzahl direkt ab magern median, und

Bandwebstühlen.
Reichhaltige Muster franko.

S3£ Müller & Co., Leinenweberei
Langenthal (Bern).

AlteWinterkleider
können durch Auffärben so hergerichtet werden, daß sie den

Ankauf neuer Ware ersparen. Diese Arbeit besorgt ihnen

prompt die

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich 2 — Wollishofen

Telephon Nos. 79 U. 6761. Kunden in der ganzen Schweiz.

HScheMM.
Die Selb st regiern n g der Schiller. Erfahrungen mit F. W.

Foersters Vorschlägen für eine vertiefte Charakterbildung in der Schule, von I o-

hannes Hepp. Zweite, vermehrte und verbesserte Auflage. Zürich 1914. Schult-
heß <K Co. Preis kartoniert Fr. 2.49, Mk. 2.—.

„Wir leben zwar im Jahrhundert des Kindes; aber wenn von der Idee des

„selfgovernment" die Rede ist, dann erschrecken wir. In diesem Büchlein zeigt uns
der Verfasser, daß dazu kein Grund vorliegt. Er versteht es aber auch vortrefflich,
seine Gedanken klar zu fassen und hübsch aufzubauen, ohne über das, was erreichbar
ist, hinauszugehen. Viel Idealismus und viel Liebe liegt den Ansführungn zu-
gründe, auch viel Erfahrung, viel gesunder Menschenverstand. Niemand wird die

Schrift lesen, ohne den Vorsatz zu fassen, diesbezügliche Versuche zu wagen. An aller-
lei gutgemeinter pädagogischer Literatur ist wahrlich kein Mangel; aber so zündende,
absolut gesunde, im besten Sinne des Wortes Leben weckende Vorschläge haben wir
nicht zu viel.

8pöm ôàîl z. K.
° ^ özmeil- Mâ Nà-^àWl,

öiomsü, vàrià
îîviebbàltigkà anil »psrtest«
v»b1 to »àtlieksll àdtsilnwx««.

^Sllustsr U!I«j >«olloi»il«ior ZU visnslon. ^

Zckiî SîMN LîiWSNâ
VlvîâsRlllUxstv

lîsek-, Veit-, îliiLksnIkinkn ew.

LrÄUt-^usstEusrn.
^eàs Nster^all àokt «d AWSvr» iî»sà»iî. «sck

Rvivààsltixs bluster krnào.

Miller Sl l'tt., iMllMvàm
Z>»nzxS»tk»l (Lsrv).

/îtteMînîSâASîài'
Können àurà ^.uWrben so bsrgsriobtst werben, ck->ü sie àeu

L.ukauk neuer IVsre erspsren. Diese árbeit besorgt ibneu

prompt àis

WaZànàlt Ai-iek ^.K.
SîSrtvI» s —

?olspllon Islos. 73 u. 67 kl. l<unà in lier ganzen 8ob«eiZ!.



®nê IBolîerringen 1914. ®on g. 37?. Sîirdjeifen. 5Dîit SlIienfiitcEen. 58er=

lag bon §. Dt. ©auerlänber & So., Slarau. 60 Dtp.
©er beïannte @efdji<f)t®)<f)teiber Sirdjetfen berfudji in einet SBeitie bon §efien — e®

ftitb monatlich 2—3 borgefepen — auf @cunb bet guberläffigften amtlichen Quellen,
bet JBeridjte bet Sîciegg&erid)terfiatter unb bet ©djtlberungeii unb fflriefe bet gelb=
gugsieilnebmer aller ïriegfii^renben Stationen ein 28erî gu fdfSffen, öa®

ben Qeitgenoffen ein lehenbige® ©agebud), ben ïomntenben ©efdjledjtem ein ©eben!»
buch art bie betoegte geit fein fob. Slorgügtidj ausgeführte hatten erleichtern bem
Refer bie Orientierung unb ba§ IBerftänbm® für bie SittegSbotgänge. Umfangreiche
©oïumente toerben in einem Slnpange befonbcrS gebtudt. Sin fçefi ïoftet 60 Hip.;
je 6 £>efie toerben in einem §albbanb, fcljliefelich je 12 içefte in einem ©angbanb
bereinigt toerben. SBa® un® bt® je|t borliegt, fdjeint getoiffenïjaft regiftriert unb re=

bigiert gn fein.

JVtochpulvei)
Märke

Pianos
Harmoniums

neu und gebraucht, billigst.
Garantie. Teilzahlung.

Stimmungen. Vermietung.

P. Jeckiin
Söhne

10 Oberer Hirschengraben 10

Zürich I.

Bist-
Reinigungsmittel

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von ver-
dorbsnexn Blut oder Ton habita-
eller Verstopfung herrühren, wie
alle Hautunreinigkeiten, Augenlider-
Entzündungen, Gesichtsröte, Jucken,
Rheumatismus, Krampfadern, Hämor-
rhoiden, Scrofulose, Syphilis, Magen-
leiden, Kopfschmerzen, Menstruations-
beschwerden und Störungen besonders
im kritischen Alter usw. Sehr angenehm
und ohne Berufsstörung zu nehmen.
*/» Fl. Fr. 3.50, '/• Fl. Fr. 5.—, 1 Flasche
für eine vollständige Kur 8 Fr. Zu
hüben in allen Apotheken. Wenn
man Ihnen aber eine Nachahmung an-
bietet, so weisen Sie dieselbe zurück
und bestellen Sie per Postbarte direkt
bei der PHARMACIE CENTRALE,
MODEL & MADLENER, Rue du Mont-
blanc 9, in GENF. Dieselbe sendet
Ihnen franko gegen Nachnahme obiger

Preise die

echte Model's Sarsaparill.

>>

Die schöne Sitte
der Weihnaehtsbescherungen und des gegenseitigen Erfreuens wird
trotz der uns umgebenden Kriegswirron weiter bestehen. Zu diesem
Behufe bietet unser Lager eine prächtige Auswahl beliebter und
praktischer Festgeschenke in Seidenwaren und Damenkonfektion.

r & Ü9„ §2

J

MHstschM.
Das Völkerringen 1914. Bon F. M. Kirch ei s en. Mit Aktenstücken. Ver-

lag von H. R. Sauerländer â Co., Aarau. 69 Rp.
Der bekannte Geschichtsschreiber Kircheisen versucht in einer Reihe von Heften — es

sind monatlich 2—3 vorgesehen — auf Grund der zuverlässigsten amtlichen Quellen,
der Berichte der Kriegsberichterstatter und der Schilderungen und Briefe der Feld-
zugsteilnehmer aller kriegführenden Rationen ein Werk zu schaffen, das
den Zeitgenossen ein lebendiges Tagebuch, den kommenden Geschlechtein ein Gedenk-
buch an die bewegte Zeit sein soll. Vorzüglich ausgeführte Karten erleichtern dem
Leser die Orientierung und das Verständnis für die Kriegsvorgänge. Umfangreiche
Dokumente werden in einem Anhange besonders gedruckt. Ein Heft kostet 69 Rp. ;

je 6 Hefte werden in einem Halbband, schließlich je 12 Hefte in einem Ganzband
vereinigt werden. Was uns bis jetzt vorliegt, scheint gewissenhaft registriert und re-
digiert zu sein.

dlsrks

?ianos
Harmoniums

uen nuck xebrsuckt, billigst.
Karantis. leilisblung.

Stimmungen. Vermietung.

«Ikàà
Süds«

19 Oberer DirsobeuKrebss 19

ZLiirlâ I.

»Ivt
RàiAuiixsiiìitìsI

Nàî'8 kmMMill
^s?so »u« iZirsábkitsu, âis ?c>l! vsr-
âvrvêvrs Sàt oàer von kàdtrs-
sllsr derrbdrss, vie
»lis ll»àuràÌAbeitsll, àKouiiâer-
ZutetìllàlivKSll, Öesiebtsröte, lueksu,
Rbeumstismus, Rirawxkscieru, Lämor-
rboiîivu, Loroàioss, Sypbilis, Usgsn-
isiàs», llioptsebmer-isu, Nenstruntious-
besekverâs» nuà Storunxeu besouàers
îm britisebsu àlter usv. 8sbr »uxsuebm
uuà obus Lkrukestörrmi? «u usbwsu.
>/, ?I. Vr. 3.50, '/- ?i. ?r 5.—, 1 ?Iàsoks

à eiue vollstâuâiKS Rur 8 ?r.
d»d«Z» à »Us» âpotdàvll. Vsuu
m»u Ibuvu »ber kius idksoks.kmun8 SU"

bietst, so veise» Lis àselds -urüob
«uâ bestellen Sis per llostksrte âirsict
bei àer
NODKD â UL.DDMCll, Rue àu Nout-
bì»us 9, iu (MM. Dieselbe ssuàst
lkllsu trsuko Ke^su ?l»obll»bmo obiger

Dreis» àis

eoiiis lVIotikl'8 8snsspsl-ill.

>>

Vie «ekvl»e Lîîîs
àer WsibnuebtsbescberunASU uucl àes gSKSnssitige» Drtreusns vîrà
trot:? cksr uns umZebenckvii lOrisgsvirrvn voller bsàben. ilu àisssm
Dsbuks bietst unser Dàxer sins prilobtigs àsvàbl beliebter nnà
prátissbsr DsstAvsebeuIrs in Ksiàsnvarsn nnà Ilamsuirooksirtion.

k î KS., W

Q



IJfidjetrfd}««.
58 e b i n g u rt g e n uni) 58 e r f a h r e n für bie @ x lu e r 6 u u g b e g ,58 it r=

ßerredjteS her © t a b t g ii r i d). 58on SB i lit) 58 a u m a n n, Sangleifelretär
bet ©tabtîanglei Jjikidj. Sflreië 1 gr. SJerlag: Slrt. gnftitut Oreïï giifeli, Qürtcl).
®qê 58iidjleirt begipedi bor allem cine Orientierung über bie 58ebiugungen unb Soften
ber 58urgerre(f)t§ertoerl)ung in ber ©tabi jjüridj unb bett ©ang be§ (SinbürgetungS*
berfahrenS. Sag $iel luirb in trefflicher SZBcife erreicht burd) eine tnappe, aber forg«
fältige Satfieïlung ber iBorfdjriften be§ SBurtbeS, bed StantonS fjiktd) unb ber ©tabt
Süritfi, fotoie -ber iuiditigften ©runbfä^e ctuS ber 5praj;i§ ber fiäbtifcpen 5Bet)örben.
Sie ©eprift umfafet 4 Slbftfjnitte. gut 1. Sttbfdjniii, beut £>auptteil, finb bie 58ebittguu»
gen unb bas 58erfaî)ren für bie ©riuerbung be§ ©tabtbikgerredjtest bargefteiït, unb
gtoar getrennt für SantonSbürger, tantonSfrembe ©djtoeijerbürger unb StuSlänber.
©er 2. Stßfdinitt gibt Sluffdjlujj über bie 58ebingungen unb baë Verfahren bei
ßntlaffung beê Sleubikgerë au§ bem bisherigen 58ürgerred)t (im Santon gürid), ber
übrigen ©djiueig unb im Shtëlanb). S'm 3- Slbfcfjnitt toerben bie SBeftitmnungen über
bie KBieöereinbikgerung ehemaliger ©djlneigerbikgerinnert erörtert, ©er 4. Slbfdjnitt
enblid) enthält eine gufùmntenfteïïung bet: Inichtigften ©efe|eS« unb 58erorbnung§bor=
frîfriften über bie ©rtoerbung be» ©djlucigers, Sanionë= unb ©tabibiirgertechteë.

Deren Genuas empfiehlt sich im gleichen Grade, wie derjenige der Traube selbst.

ss-u.r
rationellen Hautpflege

unerlässlich:
Kleie-Extrakt-Fräparat©.

(Harb« KMarad.)
Für Bfider und Waschungen you ausgeseichneter Wirkung gegen Hautaffektio-

nen. Aerntlich empfohlen. J0BT" Aensserst billige^ einfache Anwendung.
Zu bejdehen durch alle Apof

wie direkt durch die alleinigen

a.CUDUDlDS
Apotheken, Drogerien, Parfttmerien, Badanstalten, »o-

aignn Fabrikanten Maggi & Co., Zürich
Prospekt an«! Atteste i Venmicran3E.

Mcherscha«.
Bedingungen und Versahren für die Erwerbung d e s B ü r-

gerrechtes der Stadt Zürich. Von W i lly B a u m a n n, Kanzleisekretär
der Stadtkanzlei Zürich. Preis 1 Fr. Verlag: Art. Institut Orell Füßli, Zürich.
Dqs Büchlein bezweckt vor allem eine Orientierung über die Bedingungen und Kosten
der Bürgerrechtserwerbung in der Stadt Zürich und den Gang des Einbürgernngs-
Verfahrens. Das Ziel wird in trefflicher Weise erreicht durch eine knappe, aber^sorg-
fältige Darstellung der Vorschriften des Bundes, des Kautons Zürich und der Stadt
Zürich, sowie.der wichtigsten Grundsätze aus der Praxis der städtischen Behörden.
Die Schrift umfaßt 4 Abschnitte. Im 1. Abschnitt, dem Hauptteil, sind die Bedingn»-
gen und das Verfahren für die Erwerbung des Stadtbürgerrechtes dargestellt, und
zwar getrennt für Kantonsbürger, kantonsfremde Schweizerbürger und Ausländer.
Der 2. Abschnitt gibt Aufschluß über die Bedingungen und das Verfahren bei
Entlassung des Neubürgers aus dem bisherigen Bürgerrecht (im Kanton Zürich, der
übrigen Schweiz und im Ausland). Im 3. Abschnitt werden die Bestimmungen über
die Wiedereinbürgerung ehemaliger Schweizerbürgerinnen erörtert. Der 4. Abschnitt
endlich enthält eine Zusammenstellung der wichtigsten Gesetzes- und Verordnungsvor-
schriften über die Erwerbung des Schweizer-, Kantons- und Stadtbürgerrechtes.

Deren Dennis empüsblt sieb im xleiebsn Drsàs, vis àsrjenixe «ter Prsnds selbst.

ratîonsllsn k^aMpflsKS
unSrlâssîwk:

LLâsr nnà V?îtseìmuxà von »nszsisiotmstsr ^VlricnNK Asxsn D»ut»ilL»vo-
n«s. vmpkodlsn. MM" L.en»s«st bllUx«^ àtaobo àvsnànx.

lLu bsàbsn àob à ápot
»i« ànrod àis »»«ialg«»

àpotbsksn, Drogoriso, ?«ànsri«n. L»àst»lt«n, »o

' »«» ?»drlk.»t°o Maxxi â «»., ZSiirieli



.déposée.

i&huhmarhe.

Als diätetisches Kräftigungsmittel
ärztlich empfohlen gegen Nervosi-
tat, ferner bei Aufgeregtheit, Reiz-

barkeit, nervösem Kopfschmerz,

Schlaflosigkeit, Zittern der

Hände, Nervenzuckungen, Folgen von
nervenzerrüttenden sehlechten Gewohnheiten

Neuralgie,
ISTexxrastlieiiie

in allen Formen, nervöse Erschöpfung und Nervenschwäche. Inten-
sivstes Kräftigungsmittel des gesamten Nervensystems. Preis Fr. 3.50

und Fr. 5.-— in allen Apotheken.

Schweizerische Kreditanstalt

m ZÜRICH —
Basel, Genf, St. Gallen, Luzern, Glarus, Lugano

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld Zürich,

Oerlikqn und Horgen.

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken.

Annahme von Geldern
auf Einlagehefte à 4 °/o p. a

gegen 4 Vi ®/o Kassa-Obligationen auf 3 Jahre fest,
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene

Depots),
Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

îispaxà.

^Is àiâtstisrôes XräktiKunZswittel
àtlioìi smxfolilsn ^e^en Xsrv««i-
tät, ferner bei àtAers^tneit, Là-
darksit, nervösem Xoxtsàmsr?!,

8oàì»tZvsiKkv!t, Nttern àer

Hânâs, ^lervsnsiuàllsssn^ ?olAenvon
nerven^errnttenäen sâleàten (Aevolivàsitsn

ZTv«r»Ixiv,

^IirèìStllS^ÎS
m alien Normen, nervöse NrsedöxtunA unà ^ervensodvâcìie. Inten-
sivstss Lrätti^unAsmittel àes gesamten Nervensystems. freis fr. Z.öö

und fr. 5.— in allsn Apotkeken.

8eliw6Ì?ErÌ8olis kreàlàit
« ÂlîlL» ^kasel, Lenk, 8l. Lallen, «.uziern, Llams, l.ug»no

DSxositsrrlcassSri:
äatksusplak, Lnge, kussvrsikl, Untersirass, 8eofslc! lüriok,

Vsriikon unll borgen.

^Ktisnlcapitsi unä kesei-ven: ILL Wlîonen ssrsnlien.

v«it OkIÄsr»
»nk Ni»t»xvl»vttv â 4 /o p. »

xsxv» 4/t "/v lk»«s» Vbl4x»ti»i»oit »«t Z .Intirs kost,

àkdvw»dr«i»« u»à Vvrw»It«i»x vvo Mertp»pier«>» (»tko««
Nvpvt«),

Vorv»Iài»x var» UN«âvIvvr»»Nxvl»'
HVtUvi»»v«U»trvvà»jxvw «i»â Vvr»»Sxvi»svv»^»Iài»xvii,
Nv«»?x»i»x v««
â«»tSH>v»nx von VSzr«vi»»«tträxvi»,
Vor»»4oài»x vvi» VrvsvrkSvIivri»,
Vvttx«i»s-I»li»««v.
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